
Klinikum setzt KI
im Herzkatheter-
Labor ein
WELS. Das Klinikum Wels-Grieskir-
chen hat als eine der ersten Insti-
tutionen in Österreich die mo-
dernste KI-gestützte Software im
Herzkatheterlabor eingeführt. Die-
se Technologie ermöglicht eine be-
sonders schonende, präzise und
personalisierte Diagnostik von
Durchblutungsstörungen. Damit
werde die Diagnostik koronarer
Herzerkrankungen revolutioniert.

„Diese Innovation ist ein bedeu-
tender Schritt hin zu einer perso-
nalisierten und präzisen Herzme-
dizin, von der unsere Patienten di-
rekt profitieren“, sagt Ronald Bin-
der, Leiter der Abteilung für Innere
Medizin II. Die KI erkennt die Gefä-
ße automatisiert, rekonstruiert sie
understellteinModell,dasanzeigt,
obdieEngstellezueinerrelevanten
Durchblutungsstörung führt.
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